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Schon Ende 2018 hat Frank-Oliver, DD3JI, am Relais 
DB0SYS einen Einstieg ins HAMNET installiert. 
Seitdem wartete bei mir eine Ubiquiti Nanostation M 
auf ihren Einsatz.
Konfiguriert hatte ich das Gerät bereits kurz nach dem 
Erhalt, das ist nicht schwer, denn dazu existieren 
diverse Anleitungen im Netz und auch Videos bei 
YouTube. Zu beachten ist, dass bei der Konfiguration 
der „compliance test“ eingeschaltet wird, denn sonst 
können die notwendigen Frequenzen im 
Amateurfunkbereich nicht eingestellt werden.
Da in den beim HAMNET üblichen hohen 
Frequenzbereichen und geringen Sendeleistungen 
eine Sichtverbindung zwischen Relais und User fast 
unerlässlich ist, scheiterte die Montage bei mir 
zunächst am fehlenden Mast in der benötigten Höhe 
und Richtung. So blieb das Projekt über den Winter 
liegen.
Mittlerweile juckte es aber doch in den Fingern und so 
beschaffte ich einige BW-Steckmasten samt 
Montagematerial sowie ein UV- und wetterfestes CAT-
5-Kabel und montierte das Ganze an einem schönen 
Sommernachmittag auf meine Dachterrasse. Die 
Nanostation befindet sich nun in etwa 9m Höhe über 
Grund und schaut knapp über das Dach des 

Nachbarhauses an der Dorfkirche vorbei genau auf 
DB0SYS, das sich in ca. 1,5 km Luftlinie Entfernung 
befindet.
Die Nanostation wurde mit den mitgelieferten 

Einstieg ins HAMNET
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Kabelbindern am Mast angebracht, das CAT-5-Kabel, 
das mittels POE auch für die Stromversorgung sorgt, 
nach einer Tropfschlaufe am Mast festgelegt und dann 
über das angrenzende Dach und durch ein 
Dachfenster ins Shack geführt. Die einzelnen 
Steckmastsegmente habe ich 
vorher verschraubt, um ein 
Verdrehen des Mastes zu 
verhindern.
Die Ausrichtung gestaltete sich 
sehr einfach, im Webinterface der 
Nanostation kann man die 
Signalstärke direkt ablesen, so 
dass ich nach einigem Hin - und 
Herdrehen des Mastes die beste 
Position schnell gefunden habe. 
Nun wurde auch dieses letzte 
Segment verschraubt, damit war 
der Aufbau erledigt. Oben auf 
dem Mast habe ich noch meine 
Funkwetterstation angebracht, die 
dort erheblich genauere Werte 
liefert als unten zwischen den 
Häusern.
Der Mast wurde nicht verspannt, 

lediglich im ersten Sechstel eingespannt. Bei dem 
geringen Gewicht, das er zu tragen hat, bewegt er sich 
nur wenig im Wind und bis jetzt habe ich keine 
Auswirkungen auf die Signalqualität feststellen 
können.

Der Anschluss am PC 
gestaltet sich einfach. Das 
von der Nanostation 
kommende Kabel wird am 
POE-Adapter, der zum 
Lieferumfang gehört, 
angeschlossen und dieser 
wiederum am Ethernet-Port 
des Rechners. Wenn der 
Rechner keinen solchen Port 
mehr besitzt, kann man sich 
mit einem USB-Ethernet-
Adapter für ein paar Euro 
behelfen. Ich habe das an 
einem Notebook ausprobiert, 
es funktioniert ohne 
Einschränkungen. Wenn man 
dem HAMNET einen eigenen 
Rechner spendiert, ist man 
nach ein paar einfachen 



3

Netzwerkeinstellungen (siehe Internet/ YouTube) jetzt 
schon online.
Ich habe das Netzwerk jedoch an einem Rechner 
eingerichtet, der gleichzeitig über WLAN mit dem 
Heimnetz verbunden ist. Hier ist etwas mehr Arbeit 
angesagt, da man dem Rechner beibringen muss, bei 
welchem Adressbereich welches Netz zu benutzen ist 
(Routing) und wer wann Vorrang hat (Metrik). Den 
Vorgang zu beschreiben würde den Rahmen 
sprengen. Wer hier Hilfe benötigt, kann sich 
gerne unter DL2FF@darc.de an mich 
wenden.
Eine weitere Möglichkeit ist der Anschluss 
der Nanostation direkt am Router, auch 
hierzu gibt es entsprechende Anleitungen. 
Ich habe davon Abstand genommen, da 
dann zunächst alle Teilnehmer im Heimnetz 
Zugriff auf das HAMNET gehabt hätten. 
Auch das kann natürlich an einem 
ordentlichen Router gesperrt werden, die 
Einstellungen muss aber jeder in seiner 
spezifischen Routerfirmware selbst 
herausfinden.
Abschließend kann ich sagen, dass die 
Installation eines HAMNET-Zugangs kein 

Hexenwerk ist, wenn die Voraussetzungen stimmen: 
Sichtverbindung zum Zugangspunkt, stabile Montage 
der Nanostation und ein Rechner genügen. Als 
Belohnung für die kleine Mühe steht dann die 
spannende Welt des HAMNET zur Verfügung, in der es 
unglaublich viel zu entdecken gibt!

Frank, DL2FF
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